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ße/coro-Sp/nnm/ffe/ sedr gefragt
Luftreinhalteverordnung geforderten Grenzwerte

einzuhalten, werden überdies vorsorglich emis-

sionsarme Produkte und Verfahren angewendet.

Die Emissionen werden laufend berechnet, ge-

messen und ausgewertet.

Letztlich wird auch mit der Energie haushäl-

terisch umgegangen. Durch Prozessoptimierun-

gen aller Art konnte der Energieverbrauch um

gegen 20% gesenkt werden. Schweröl wurde be-

reits vor Jahren durch Leichtöl ersetzt. Zudem

sind rund 60% des Ölbedarfs durch Erdgas ersetzt

worden. Alle warmen Abwasser werden über Ab-

Wärmeverwertungen geführt.

Namens des SVT verdankte Rolf Langenegger

die grosszügige Gastfreundschaft der AG Cilan-

der. Mit einem typischen Appenzeller Biber verse-

hen, verliessen die beeindruckten SVT-Teilneh-

mer die Firma, um in Appenzell ihre GV abzu-

halten.

/w </ew ers/ew 4re/ Mo/<rt/ew z//e.ve.v

/«Ares AoM/ite Sw/zer 7e.v/z7 sez'»e«
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In allen wichtigen Märkten, mit Ausnahme der

USA, hat Sulzer Textil in den ersten drei Monaten

des Jahres 2000 eine deutliche Belebung der Pro-

jekttätigkeit festgestellt. In Folge konnte Sulzer

Textil für die Projektilwebmaschinen und die

Greiferwebmaschine GÖ200 einen über den Er-

Wartungen liegenden Bestellungseingang reali-

sieren. Besonders erfreulich ist die steigende

Nachfrage für Projektilwebmaschinen. Auch im

Ersatzteilgeschäft ist die Belebung spürbar und

darauf zurückzuführen, dass teilweise stillgeleg-

te Kapazitäten jetzt wieder in Betrieb genommen

werden. Die Bestellungen für die Projektilweb-

maschinell kamen aus allen Regionen, vor ai-

lern aber aus den wichtigen Märkten Amerika,

Asien und dem Mittleren Osten. Die bestellten

Maschinen werden zur Herstellung von Beklei-

dungstextilien, technischen Geweben und in

speziellen Ausführungen für Gewebe bis 540 cm

Breite eingesetzt. Unter den bestellten Einheiten

sind auch Maschinen in Spezialausführung mit

Arbeitsbreiten bis zu 540 cm zur Herstellung

technischer Gewebe.

Die neue Greiferwebmaschine G6300 erfreut

Für die Corobox SE 11, die neue Autocoro Spinn-

box, entwickelte die W. Schlafhorst AG & Co. mo-

derne Belcoro-Spinnmittel, die im Sommer 1999

auf der ITMA in Paris erstmals vorgestellt wur-

den. Damit die Autocoro-Spinnereien, die nicht

mit der Corobox SE 11 produzieren, ebenfalls von

den neuen Belcoro-Spinnmitteln profitieren kön-

nen, sind diese auch für die Spinnboxen von SE 7

bis SE 11 verfügbar.

Die Nachfrage nach Belcoro-Spinnmitteln ist

entsprechend gross. Bis Ende des ersten Quartals

2000 liefen mehr als 150000 Belcoro-Rotoren so-

wie ca. 100000 Belcoro-Auflösewalzen von den

Bändern der modernen Fertigungsanlagen in

Mönchengladbach.

sich in allen wichtigen Märkten einer guten

Nachfrage und bis heute sind Aufträge für weit

mehr als 1000 Maschinen ausgeliefert worden.

Dieser Erfolg in kurzer Zeit und in allen bedeu-

tenden Märkten bestätigt, dass diese Webmaschi-

ne aufgrund ihrer Universalität, ihrer hohen

77er Be/coro-Bo/or
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Leistung und ihres ausgezeichneten Preis-/Leis-

tungsverhältnisses in allen Märkten eine nach-

haltige Investition für die Zukunft ist.

Die Produktion für die Projektilwebmaschi-

nen und Greiferwebmaschine G6200 ist gut

ausgelastet. Für das Werk Schio ist die Auslas-

tung gegenüber der Vergleichsperiode des Vor-

jahrs deutlich verbessert, aber noch nicht ganz

auf dem angestrebten hohen Zielniveau. Insge-

samt liegt der Bestellungseingang 19% über

dem Vergleichszeitraum des Vorjahres.
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Der belgische Webmaschinenhersteller Picanol

und die italienische Radici-Gruppe, die die

Webmaschinenhersteller Somet und Vamatex

umfasst, haben ein Grundsatzabkommen be-

züglich der Akquisition der italienischen Firma

Fimtextile erzielt, die Exzenter-Schaftantriebe

und Schaftmaschinen produziert. Derzeit lau-

fen noch Verhandlungen mit einer Finanzgrup-

pe, die sich ebenfalls an dieser Unternehmens-

gründung beteiligen würde. Infolge der weit-

weiten Krise im Textilmaschinenbau, die 1999

ihren Tiefpunkt erreichte, war das Überleben

von Fimtextile bedroht. Dieser Schritt wurde

ausserdem mit der Zielsetzung unternommen,

ein vielseitiges Angebot aufrecht zu erhalten -
was im Interesse der Investoren in Webmaschi-

nen ist. Ein Fortbestehen der Firma Fimtextile

sollte sich darüber hinaus auf mehr als einen

Abnehmer stützen, denn gegenwärtig ist die Ra-

dici-Gruppe der bei weitem wichtigste Abneh-

mer. Dies führte zu der Annäherung zu Picanol.

Es ist übrigens nicht auszuschliessen, dass wei-

tere Hersteller ihr Interesse an diesem neuen

Unternehmen bekunden werden.

Bereits seit geraumer Zeit hat Picanol Pro-

jekte bei Fimtextile untergebracht, und durch

diesen Schritt werden sie abgesichert. Für Pica-

nol bedeutet die Akquisition von Fimtextile

eine Verstärkung der Position im sich konsoli-

dierenden Markt für Textilmaschinen und Zu-

behör.

l/fcerrasc/7i//7gsfesf zu/r? 60. Geburfs-
tag yo/7 l/rs Sai/man/?, Ve/wa/fi/ngs-
rafspräs/cfenf der Lanfa/ 7exf/7es

Am 19- April 2000 war es für einmal wahrend

rund 1 '/, Stunden ganz still in den Websälen der

Lantal Textiles. Das Produktionsgebäude in

Langenthal war mit bunten Stoffen, Schlaufen

und Torte geschmückt. Zusammen mit der

ganzen Belegschaft der Schweizer Standorte

Langenthal, Melchnau und Zürich feierte Urs

Baumann, Verwaltungsratspräsident, seinen

60. Geburtstag. Es erforderte einige Tricks, um

«ub» von den Vorbereitungsarbeiten in Un-

kenntnis zu halten und ihn «auf Zeit» am 19.

April in die Firma zu locken. Als Überra-

schungsgast kam sogar Harald Morris aus den

USA angereist, um seine Gratulationswünsche

zu überbringen. Harald Morris besuchte vor

rund 35 Jahren die ersten amerikanischen Air-

lines zusammen mit Urs und Renata Baumann

und öffnete die Türen für den Eintritt der

Lantal Textiles in den Luftfahrtmarkt USA.

Ein reichhaltiger Apéro im festlich dekorier-

ten Festzelt sorgte für das Kulinarische, die

Jazzband Longvalley aus Langenthal sowie die

Pantomime-Gruppe Theaterkollektiv ZAP für

die Unterhaltung. Urs Baumann zeigte sich er-

freut über die gelungene Überraschung und

entschwand kurze Zeit nach dem Anlass, um

weitere Gratulationen entgegenzunehmen.

A/ei/e D/g/fa/-/n/r/ef-Texf/Vfanbe/i \/o/7

Lyson
Mit dem Wachstum des digitalen Textildrucks in

der Textil? und Bekleidungsindustrie in den letz-

ten Jahren hat der Bedarf für hochleistungsfähi-

ge, kostengünstige Inkjet-Druckfarben zuge-

nommen. Als grösster, unabhängiger Hersteller

von Spezialdruckfarben und Flüssigkeiten hat

Lyson jetzt das neue Digital?Textilfarbensorti-

ment im Angebot. Diese Textilfarben wurden

speziell zum Aufdrucken direkt auf verschieden-

ste Stoffarten einschliesslich Baumwolle, Leinen

und Seide entwickelt.

Die reaktiven Druckfarben von Lyson, ideal

zum Drucken von Musterlängen und kurzen

Stofflängen, beinhalten die breiteste CMYK Far-

benpalette einschliesslich blau, rot, gelb,

schwarz, hellblau und hellrot. Die mit den was-

serhaltigen Farben bedruckten Stoffe fühlen sich

ebenso natürlich an wie herkömmlich bedruckte

Stoffe, ohne an Farbenintensität und Feinheit?

und Waschbarkeit? einzubüssen. Die digitalen

Textilfarben von Lyson werden über ein interna-

tionales Vertriebsnetz angeboten.
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Das kleine, äusseret erfolgreiche Unternehmen

Rohner Textil AG hat mit der Lancierung der kom-

postierbaren Büro- und Wohnmöbelbezüge Clima-

tex Lifecycle weltweites Renommee als Branchen-

pionier erworben. Die innovative Produktlinie

wurde mehrfach ausgezeichnet und scheint sich

längerfristig zum Industriestandard zu mausern.

Das Schweizer Textiluntemehmen Lantal, die

neue Besitzerin der Rohner Textil AG, hat schon

vor längerer Zeit in die Zukunft von Rohner inves-

tiert. Als Weltmarktführer im Bereich Sitzbezugs-

Stoffe für Flugzeuge hat Lantal schon letzten

Herbst eine Lizenz zur Herstellung und Vermark-

tung des damals noch in der Entwicklungsphase

steckenden Climatex Lifeguard FR erworben; eines

kompostierbaren und umweltverträglichen Möbel-

bezugsstoffs, der zusätzlich auch noch flamm-

hemmend ist.

Gemäss Urs Baumann, Präsident des Verwaltungs-

rates der Lantal Textiles, übernimmt Lantal die

Rohner Textil AG als eigenständige Tochter, «um

deren Zukunft und Innovationskraft sicherzustel-

len».

Getreu dem Motto «Never change a winning

team» setzt Lantal auf die bewährte Crew um den

K/anp/cörper/c/e/di/ng ai/s Hi/sAy
Sw/ssp/Ve
Der vom Schweizer Architekten Peter Zumthor ge-

staltete Schweizer Pavillon «Klangkörper» stellte an

die Bekleidung für die über 400-köpfige Ausstel-

lungs-Crew hohe Ansprüche. Da Wind und Wetter

vom sommerlichenJuni bis zum kühlen Oktoberen-

de in dieser offenen Freilichtarchitektur Zugang ha-

ben, stellten sich der Zürcher Modedesignerin Ida

Gut nicht nur modische und schnitttechnische Auf-

gaben. Funktionalität - und damit in erster Linie

Schutz vor Hitze und vor Kälte, vor Regen und Wind

durch wasser- und winddichte Outfits, waren gefor-

dert. Da die Chr. Eschler AG, Bühler/AR seit Jahren

für Sport-Profis und Outdoorfans in aller Welt auf

individuelle Extrem-Bedürfnisse ausgerichtete High-

Tech-Stoffe entwickelt und produziert, die zudem

modische Ansprüche, ohne dass Riesenmengen ge-

ordert werden müssen - erfüllen, lag diese Liefer-

adresse für die Jacken auf der Hand. «Rund 1400

Meter von unserem Husky Swisspile Fleece wurden

für die Pavillon-Crew verarbeitet», erklärt Michael

Wiedemann, Marktleiter für CH/D. Die Bekleidung

Mz/ recMv Zf/e rozz yt/oz/ezZferag/zenz/ /alz (7z//,

Zzzrz'c/z, ezz/zcoz/ewe/«cfe z/z« 77/«£j Azrassßzfe

ß/eece z/er G&r EœWerAk? zzz 5z77>/er/4Ä &/e/z/e/
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Deutscher rexf/Vmascft/nenbai/
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In den ersten vier Monaten des laufenden Jahres

zeigt die Entwicklung im Auftragseingang im Ver-

gleich zum Vorjahr deutlich nach oben. Insbeson-

dere die Nachfrage nach deutschen Textilmaschi-

nen aus dem Ausland hat sich um knapp 50% ver-

bessert. Diese erfreuliche Entwicklung ist durch-

gängig in allen Fachzweigen zu beobachten, wo-

bei die Zuwächse zwischen 33% (bei Wirk- und

Strickmaschinen) und 57% (beim Zubehör) la-

gen. Auch in den Textilindustrien der EU wird wie-

der investiert, der Orderzuwachs hier beträgt 26%.

Der Geschäftsklimaindex des Ifo-lnstitutes für

Wirtschaftsforschung, der die Stimmung in der

Branche widerspiegelt, zeigt seit Beginn des Jahres

1999 kontinuierlich nach oben und hat im April

erstmals wieder das Niveau von vor zwei Jahren er-

reicht. Die Kapazitätsauslastung ist seit einem Jahr

durchwegs gestiegen, nach dem ersten Quartal

2000 meldeten die Unternehmen einen guten Wert

von knapp 88%.

m/ffe* 4/00

langjährigen Geschäftsführer Albin Kälin und auf

den bisherigen Standort im sanktgallischen Heer-

brugg.

Die internationale Marktbearbeitung wird

nach Kernkompetenzen strukturiert: Lantal bear-

beitet den Transportbereich und die Flugzeugindu-

strie, während Rohner Textil AG für ihre traditio-

nellen Marktsegmente Wohnmöbel, Objekt- und

Büroeinrichtungen zuständig ist. AIP'

Mro- zzzzz/ IFo/zz/zz/öMOezz/ge 6/zzzzzz/ev Zz/e-

cyc/e: L/z'v ßz/z/zzzz/z/zz (7.Q zzzzz/d/fozz Aä'/z'zz (Oy)

kam sehr gut an, weil dieses Fleece nebst dem Wet-

terschutz auch noch besonders angenehm weich,

hautfreundlich, federleicht und pflegeleicht ist und

damit in jeder Hinsicht als äusserst komfortable und

funktionelle «Uniform» an der Weltausstellung in

Hannover empfunden wird.

Die Überwindung der konjunkturellen Flaute in

zahlreichen Absatzmärkten, insbesondere in Süd-

ostasien, wirkt sich positiv auf die Investitionsent-

Scheidungen der Textilindustrien aus und die Ab-

satzstrategien der deutschen Unternehmen zeigen

Erfolge. Unterstützt werden sie dabei vom zustän-

digen Fachverband Textilmaschinen im VDMA,

auf dessen Initiative hin sich der deutsche Textil-

maschinenbau in wichtigen Märkten in Form von

Gemeinschaftsbeteiligungen auf den entsprechen-

den Fachmessen präsentiert.

ftzc/)Z'CT'/zz///z/7kv///zz/z/vc/jzz/«z
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Nationalrat Luzi Stamm (FDP, Aargau) eröffnete

die Versammlung mit einem temperamentvollen

Vortrag über die Eigenständigkeit der Schweiz und

rief den Anwesenden zum Thema «Das Gewerbe

im Jahre 2000 und danach» die Vorteile und Stär-

ken der direkten Demokratie ins Bewusstsein. Na-

tionalrat Dr. Pierre Triponez (FDP, Bern) über-

brachte eine Grussbotschaft des Schweizerischen

Gewerbeverbandes (SGV) und nahm in seinen

Ausführungen mit Genugtuung davon Kenntnis,

dass sich die Branche der Qualität verpflichtet

fühlt und in diesen Bereich entsprechend inves-

tiert. Nach der Behandlung der statutarischen Ge-

Schäfte standen die Aktivitätsschweipunkte 2000

im Zentrum des Interesses. Die dreijährige Lehr-

ausbildung zum Textilpfleger wurde auch in der

Romandie eingeführt und ab Schuljahr 2000/2001

wird ein entsprechender Ausbildungsgang ange-

boten. Mit der Präsentation des Weiterbildungs-

Programms 2000 untermauerte VB-Berufsbil-

dungsobmann Daniel Haner, Luzern, den Grund-

satz «Qualität dank steter Weiterbildung».

VTS-Sekretär Jürg Depierraz, Bern, orien-

tierte über die in Erarbeitung stehende Bran-

chenlösung «Arbeitssicherheit und Gesund-

heitsschutz in Textilpflegebetrieben». Mit dieser

wichtigen Verbandsdienstleistung wird den Mit-

gliedern ein kostengünstiger, effizienter und

rasch umsetzbarer Weg zur Erfüllung der ge-

setzlichen Vorschriften geebnet.

Unter den Domain-Adressen www.textilpfle-

ge.ch und www.waeschereien.ch wird der VTS

bis zum Herbst 2000 seinen Internet-Auftritt

realisieren. Die Versammlung hat dem entspre-

chenden Budgetbetrag einstimmig und vorbe-

haltlos zugestimmt. Auch die weitere Zusam-

menarbeit mit dem deutschen Textilfor-

schungszentrum Hohensteiner Institute und

der damit verbundenen qualifizierten Pressear-

beit wurden gutgeheissen.

Kerènw/ TMJô/Zçqe Ac&raz K/V
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Innerhalb der textilen Kette zeichnet sich ein

Wandel ab. Eine engere Verzahnung der einzel-

nen Produktionsstufen ist zu beobachten. Neue

Kooperationsformen sind entstanden. Diese

Strukturen fordern von den Geschäftspartnern

die Fähigkeit zum Beziehungsmanagement. Das

Ziel sind langfristige Beziehungen. Diese basie-

ren auf gegenseitigem Verständnis und Vertrau-

en, aber ebenso auch auf der Bereitschaft, inter-

disziplinar zu denken und Wissen auszutau-

sehen. Beziehungsmarketing ist die neue He-

rausforderung für Kundenorientierung im 21.

Jahrhundert. Beziehungsnetzwerke zu ent-

wickeln und diese als Teil der Unternehmenskul-

tur zu verstehen, erhält damit höchste Priorität.

J17 ff ® D F ® E @ Oo

Beziehungsmarketing
in der textilen Kette

Interne

und externe

G esc h à fts bezieh u n g e n

optimieren

Coner «ö/ofemete m
r/er terß/ew Ae//e»

Mit vorliegendem Buch wird nun erstmals

für Handel, Textil- und Bekleidungsindustrie ein

Kompendium vorgelegt, das Beziehungsmarke-

ting als einen ganzheitlichen Denkansatz ver-

steht, der in alle Unternehmensbereiche hinein

wirkt.

Zu Wort kommen über 20 Autoren: Praktiker

aus der Textil- und Bekleidungsindustrie, aus

Handel und Textilpflegegewerbe sowie Experten

unterschiedlichster Fachgebiete der Kommuni-

kation und Information, u. a. Birgit Bruns (Ge-

schäftsführerin der GfK Marktforschung), Dr.

Oliver Pabst (Geschäftsführung Bereich Retail

und Fashion bei der Gerhard Pabst GmbH), Dr.

Ing. Georg Thaler (Leiter des Direktionsberei -

ches Informationsmanagement bei der Kaufhof

Warenhaus AG) und Prof. Dr. Christian Beiz

(Leiter des Forschungsinstitutes für Absatz und

Handel).

Lesezielgruppen: Inhaber Geschäftsführer

und Marketingleiter, Leiter Unternehmensent-

Wicklung in der Textilindustrie und im Textil-

handel.
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